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Liebe Schwestern und Brüder, 

heute halten sie einen zweiten Gemeindegruß in den Händen. Die Älteren unter 
Ihnen finden ihn zusammen mit einem grünen Zweig, den wir am Palmsonntag im 
Gottesdienst gesegnet haben. Leider ging dies in diesem Jahr nur im ganz privaten 
Kreis ohne Gemeinde. So soll dies ein Gruß in dieser schwierigen Zeit sein.  
Es ist eine schöne Tradition, das eigene Kreuz mit einem grünen Zweig zu 
schmücken. Dieser grüne Zweig ist das Zeichen der Hoffnung: die Taube brachte 
mit dem grünen Zweig der Arche des Noah die Botschaft vom Ende der Flut. Auch 
am Kreuz soll es ein Zeichen der Hoffnung sein: Inmitten des Todes, aus der 
größten Not Jesu taucht der helle Schein der Auferstehung auf. Der Tod, am Kreuz 
gegenwärtig, hat nicht das letzte Wort. Wir wissen, dass Jesus am dritten Tag 
auferstanden ist - aus der tiefsten Not in die Herrlichkeit Gottes! 

So sollen die grünen Zweige auch uns Hoffnung in das Haus bringen. Auch wenn 
wir jetzt viele Einschränkungen haben und uns die nächsten Wochen wohl noch 
mehr Sorgen und Entbehrungen bringen werden: der grüne Zweig am Kreuz kann 
uns daran erinnern, dass Jesus diesen Weg bis zum Ende gegangen ist, um in 
neuem Glanz aufzuerstehen. Auch wir dürfen die Hoffnung haben, dass Jesus uns 
in dieser schweren Zeit nicht verlässt. Er ist an unserer Seite!  

Genießen Sie jeden Sonnenstrahl dieses Frühlings als  
österliches Licht. Bewahren Sie sich die Hoffnung auf  
ein baldiges, hoffentlich glückliches Wiedersehen.  
Dies wünsche ich Ihnen     
Euer/Ihr Diakon Georg Richter   und.. 

Liebe Gemeinde, 
 

ich hoffe, es geht Ihnen gut. 
Auf diesem Wege mit gesegneten Palmzweigen möchte ich Ihnen in der 
Corona-Pandemie im Namen aller Mitarbeiter des Pfarrhauses, eine 
besinnliche Karwoche wünschen. Nach Karfreitag kommt Ostern, bleiben 
Sie gesund und katholisch – Halleluja! 
 

Ihr Pfarrer Peter Szczerbaniewicz 

Nicht alle Hoffnung begraben!  
„Wie lange wirkt es nach, wie tief fällt ein Wort, wenn wir sagen oder gesagt bekommen: 
Diese Hoffnung kannst du endgültig begraben. Gegen alle Hoffnung hoffen! 
Das ist vielleicht die wichtigste christliche Maxime. Und, ist da nicht auch das Weizenkorn, 
das in die Erde fällt und stirbt und neue Frucht bringt? Graben und hoffen, das stimmt für 
mich auf eigenartige Weise zusammen. 
Der Erde stets von neuem zutrauen, dass sie Leben hervorbringt“. 

Friedrich Schorlemmer 



Hl. Messen und Andachten: 
Hier noch ein paar Vorschläge für Gottesdienste im Fernsehen: 
09.04.2020 18:00  EWTN Abendmahlsmesse aus Rom mit dem Papst 
10.04.2020 15:00 BibelTV Feier vom Leiden und Sterben Dom Münster 
10.04.2020 15:00 EWTN Feier vom Leiden und Sterben Kölner Dom 
11.04.2020 21:00 EWTN Osternacht aus Rom mit Papst Franziskus 
12.04.2020  10:00  rbb  Sankt Joseph Berlin mit Bischof Heiner Koch 
12.04.2020  11:00  ARD Ostern in Rom mit Papst Franziskus 
19.04.2020    9:30  ZDF  Hl. Messe St. Maximilian in München 
19.04.2020  10:00  EWTN Gottesdienst aus dem Kölner Dom 
26.04.2020  10:00  EWTN Gottesdienst aus dem Kölner Dom 
03.05.2020  10:00  EWTN Gottesdienst aus dem Kölner Dom 
sowie Angebote im Internet unter  www.erzbistumberlin.de 
W języku polskim także w telewizji na TVP1 oraz w Internecie na msza-online.net 

Hilfe: Sehr wichtig ist, dass wir in diesen Zeiten einander helfen. Sie benötigen 
Unterstützung beim Einkauf, beim Abholen von Medikamenten und Rezepten oder 
beim Gassigehen mit dem Hund? Sie gehören zu einer Risikogruppe, die sich 
wegen Vorerkrankungen oder Quarantäne eher zuhause aufhalten und nicht nach 
draußen gehen soll? 
Jugendliche und Ehrenamtliche aus unserer Gemeinde bieten dazu ihre Hilfe an.  
Bitte melden Sie sich unter 0172-6240273 bzw. 03332 23605 (Familie Richter) 

 
Trotz aller eigenen Nöte und Sorgen wollen wir die nicht aus den Augen verlieren, 
die in Ländern mit Krieg und Hunger leben.  

Das Hilfswerk MISEREOR hat vor ein paar 
Tagen diese Länder in den Blick genommen, 
denen ein gutes Sozialsystem und 
medizinische Versorgung wie in Deutschland 
versagt ist. In diesen Ländern wird die 
Ausbreitung des Coronavirus weitaus 
dramatischere Folgen haben als bei uns. 

Stärken Sie mit MISEREOR das Engagement der Menschen in Syrien, im Libanon 
und in Deutschland, damit Frieden wachsen kann! 
In diesem Jahr können Sie die Fastenaktion nur mit einer Onlinespende 
unterstützen:  

MISEREOR  bei der Pax-Bank Aachen  

IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10  
BIC: GENODED1PAX 

Gerade jetzt ist das Gespräch noch bedeutsamer: bitte scheuen Sie sich nicht, uns 
anzurufen oder zu schreiben, auch wenn Sie die Osterkommunion empfangen 
möchten:  

Pfarrer Piotr Szczerbaniewicz 03332 22091  pfarrer@schwedt-katholisch.de  
Diakon Georg Richter 0172 6240273  diakon@schwedt-katholisch.de  


